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WHF löst Preis von €-Preisausschreiben des DEHOGA und der HST ein

Als Preis eine Radtour durch das Jagsttal

Vergangenen Sommer hatte die DEHOGA, Kreisstelle Heilbronn gemeinsam mit der Heilbronner Stimme ein Euro-Preisausschreiben durchgeführt. Hintergrund war die vermeintliche Euro-Inflation in den Gaststätten, die auch den Hotels und Gastronomiebetrieben in der Region Heilbronn-Franken nachgesagt wurde. Bürger der Region sollten Preise im europäischen Ausland mit denen zu Hause vergleichen. Das Ergebnis war eindeutig: Deutschland gehört mit zu den günstigsten europäischen Urlaubsländern. Eine Radtour durch das Jagsttal gewonnen hat die Leingartnerin Simone Schwarz. 

Am Sonntag wird der WHF-Chef Steffen Schoch höchst persönlich die Gewinnerin des Euro-Preisausschreibens auf einer Radtour durch das Jagsttal begleiten. Simone Schwarz aus Leingarten hat mit vielen Lesern der Heilbronner Stimme dazu beigetragen, die Rolle der deutschen Gastronomie mit der im Ausland zu vergleichen. Das Ergebnis war fast vorauszusehen: Die deutsche Gastronomie kalkuliert im internationalen mit fairen Preisen und ist nach Spanien sogar das preisgünstigste europäische Reiseland. So auch die Veröffentlichung der amerikanischen Kaffeehauskette Starbucks.

Auf der Fahrt durch das Jagsttal will Steffen Schoch zeigen, dass es sich durchaus lohnt, auch einmal in der Heimat Urlaub zu machen. Beginnend in Bad Friedrichshall-Kochendorf wird die Radtour ins gut 75 Kilometer entfernte Heimhausen führen. Vorbei an Jagsthausen und dem Kloster Schöntal wird die Gewinnerin des Preisausschreibens das Land der Burgen und Schlösser durchfahren aber auch Weinhängen und Wiesen begegnen die zum Verweilen einladen. 

Auf der Trasse der „Dampflok Helene“ geht es dann in den Schlussspurt nach Heimhausen, wo in der Jagstmühle schon ein kräftiges Abendessen zur Stärkung vorbereitet ist. Die „Jagstmühle“ in Heimhausen wird geleitet von Otto Geisel, dem bekannten Gastronomen und Weinsachverständigen aus Bad Mergentheim. Ein Beweis mehr der zeigt, dass die Region Heilbronn-Franken gastronomisch einiges zu bieten hat und zurecht die höchste „Sterne-Dichte“ einer Region überhaupt aufzeigen kann.

Wer mitradeln will, darf das tun. Abfahrt ist am Sonntag, 1. Juni 2003 um 9.30 Uhr beim Friedhof in Bad Friedrichshall-Kochendorf. Für den Rücktransport der Fahrräder ist gesorgt. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH unter Telefon 07131 – 7669 860 oder im Internet unter www.heilbronn-franken.com.

